Pressemitteilung vom 21.2.2006

Ermittlungen schon seit einem Jahr?
GAL stellt Eilanfrage zu Korruptionsvorwürfen gegen E.T.A.-Hoffmann-Theater
Dass das Bamberger Theater in einen Korruptionsskandal verwickelt sein soll, nimmt die GAL-Stadtratsfraktion zum Anlass, für den heutigen Bausenat eine Eilanfrage zu stellen. Wie berichtet, laufen derzeit staatsanwaltschaftliche Ermittlungen, ob es bei der Auftragsvergabe für die neue Tontechnikanlage im sanierten E.T.A.-Hoffmann-Theater illegale Preisabsprachen unter den bewerbenden Firmen gab und ob Schmiergelder gezahlt wurden. Der Skandal hat bundesweite Ausmaße und betrifft auch Theater und Kultureinrichtungen in anderen Städten.

Die Grünen wollen nun wissen, in welche Richtung und gegen welche Personen in Bamberg ermittelt wird und welcher finanzielle Schaden für die Stadt Bamberg vermutet wird. Sie fragen auch, seit wann der Stadtverwaltung die kriminellen Machenschaften bekannt sind. Nach GAL-Informationen hat die Staatsanwaltschaft bereits vor rund einem Jahr Unterlagen aus der Bamberger Baubehörde für ihre Ermittlungen beschlagnahmt. Der Stadtrat wurde darüber aber bisher nicht informiert.

